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Antrag 

der Fraktionen CDU/CSU, SPD, FDP und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 


Freiheit für Gilad Shalit 


Der Bundestag wolle beschließen: 

1. Der Deutsche Bundestag stellt fest; 

1. Bei einem Angriff der Hamas und zwei weiterer militanter Palästinenser- 
gruppen am 25. Juni 2006 auf einen Posten der israelischen Streitkräfte bei 
Kerem Shalom wurden zwei israelische Soldaten getötet. Der junge Feld- 
webel Gilad Shalit, damals 19 Jahre alt, wurde verletzt und entfährt. 

2. Seit über vier Jahren hält die Hamas Gilad Shalit gefangen. Der Deutsche 
Bundestag verurteilt die Entführung mit großem Nachdruck. Das Internatio- 
nale Komitee vom Roten Kreuz muss sofort Zugang zu Gilad Shalit bekom- 
men und seine medizinische Versorgung sicherstellen können. Die Hamas 
verhindert das bisher. Außerdem unterbindet die Hamas entgegen der dritten 
Genfer Konvention von 1949 jegliche Kommunikation mit seiner Familie. 
Das letzte Lebenszeichen von Gilad Shalit ist ein im Oktober 2009 ver- 
öffentlichtes Video vom 14. September 2009. Angehörige und Freunde ban- 
gen weiter um sein Leben. 

3. Der Deutsche Bundestag begrüßt die Resolutionen Nr. 1359 vom 24. Juni 
2010 des Repräsentantenhauses und Nr. 571 vom 28. Juni 2010 des Senats 
des Kongresses der Vereinigten Staaten und die Entschließung des Euro- 
päischen Parlaments vom 11. März 2010, die die Freilassung von Gilad 
Shalit fordern. Gilad Shalit muss umgehend zu seiner Familie zurückkehren 
dürfen. 

4. Der Deutsche Bundestag unterstützt alle Vermittlungsversuche und ver- 
trauensbildenden Maßnahmen, die zu Gilad Shalits Freilassung führen kön- 
nen. 

II. Der Deutsche Bundestag fordert die Bundesregierung auf, 

sich weiterhin gemeinsam mit ihren Partnern mit größtem Nachdruck für die 

Freilassung Gilad Shalits einzusetzen. 


Berlin, den 26. Oktober 2010 

Volker Kauder, Dr. Hans-Peter Friedrieh (Hof) und Fraktion 
Dr. Frank-Walter Steinmeier und Fraktion 
Birgit Homburger und Fraktion 
Renate Künast, Jürgen Trittin und Fraktion 
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